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Herzlich Willkommen auf der EQUITANA 2023 
 
 

Die EQUITANA 2023 – die Weltmesse des Pferdesports – steht ganz unter dem Slogan „Aus 
Liebe zum Pferd“. Der Aspekt des Tierschutzes sowie die Gesunderhaltung und die artgerechte 
Förderung der Pferde stehen an erster Stelle. Denn jeder Pferdefreund, Züchter, Halter und 
Pferdesportler trägt ein hohes Maß an Verantwortung für das Lebewesen Pferd und sollte sich 
dieser jederzeit bewusst sein.  
 
Darüber hinaus erfüllen Sie als Teil des EQUITANA-Programms eine Vorbildfunktion und 
bestimmen wesentlich die Gesamtqualität der Veranstaltung. Hieraus resultieren einige 
Mindestanforderungen an die Präsentation der Pferde, die durch das EQUITANA-Team während 
der Laufzeit überprüft werden. Auch vor dem Hintergrund des wachsenden öffentlichen Interesses 
am Tierwohl sind diese Maßnahmen im Sinne aller Teilnehmer und Besucher der EQUITANA. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! 
 
Damit die EQUITANA für alle eine sichere Veranstaltung wird, gelten darüber hinaus bestimmte 
Hygieneregelungen. Deshalb machen wir Sie im Folgenden neben den Gesundheitsbestimmungen 
für Pferde auch auf weitere tierschutzrechtliche Bestimmungen im Umgang mit dem Pferd sowie 
insbesondere die Hygieneregeln im Hinblick auf Herpes bei Pferden und Covid-19 auf der 
EQUITANA 2023 aufmerksam.  
 
 
ACHTUNG: Bitte lesen Sie sich die folgenden Bestimmungen aufmerksam durch. Sie sind für alle 
Teilnehmer der EQUITANA 2023 verpflichtend und führen bei Nichtbeachtung zum Ausschluss 
von der Veranstaltung. 

ringeisend
Textfeld
English version below (p. 11)
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1. GESUNDHEITSBESTIMMUNGEN 

--- bitte beachten Sie die aktualisierten Impfbestimmungen zu Herpes (1.3) --- 

1.1. URSPRUNGS- & GESUNDHEITSZEUGNIS 

a)  Pferde inländischer Herkunft 

EQUITANA fordert für Pferde inländischer Herkunft ein amtstierärztliches Ursprungs- & 
Gesundheitszeugnis (Formular liegt bei). Diese Bescheinigung stellt sicher, dass jedes Pferd aus 
einem seuchenfreien Bestand kommt.  

Dieses Ursprungszeugnis muss von einem Amtstierarzt ausgestellt sein, d.h. eine Bescheinigung 
des Haustierarztes ist nicht gültig! Bitte nehmen Sie hierzu Kontakt mit dem Amtsveterinär Ihres 
Kreises auf. Das Urspungs- & Gesundheitszeugnis darf bei Ankunft auf dem Messegelände nicht 
älter als 10 Tage sein.  

Werden mehrere Pferde aus einem Bestand ausgestellt, können diese auf dem Formular 
(Ursprungs- & Gesundheitszeugnis) zusammen aufgeführt werden. Verbände oder IGs mit 
mehreren Einzelausstellern können eine Kopie dieser Vorlage an ihre Mitaussteller bzw. 
Pferdebesitzer weitergeben.  

Die Ausstellung des Ursprungs- und Gesundheitszeugnisses erfolgt auf eigene Kosten des 
Teilnehmers. 

b)  Pferde ausländischer Herkunft 

Für Pferde ausländischer Herkunft fordert die EQUITANA ein gültiges offizielles 
Gesundheitsattest (gemäß EU Richtlinien 2009/156/EG und 90/425/EWG).  

Als Bestimmungsort ist im TRACES- System „EQUITANA 2023“ bereits angelegt. Bitte 
teilen Sie dieses Ihrem Amtsveterinär mit. Er benötigt diese Zieladresse für die Ausstellung 
der erforderlichen TRACES-Bescheinigung.  

 Die für den Grenzübertritt nach Deutschland notwendigen Bescheinigungen 
(Gesundheitszeugnisse/TRACES) müssen bei der Anreise am Veterinärcheck auf P1 vorgelegt 
werden. 

Pferde, die von der EQUITANA 2023 aus in das Ausland verbracht werden, benötigen 
gemäß der gleichen EU-Regelung auch eine neue Gesundheitsbescheinigung mit 
amtstierärztlicher Abfertigung und Ausstellung einer TRACES – Bescheinigung bei der 
Abreise des Pferdes. Denken Sie bitte rechtzeitig an die Anmeldung und Terminierung 
(mind. 48h vor Abreise) dieser Abfertigung am Veterinärcheck auf P1 und beachten Sie, 
dass hierdurch Kosten entstehen, die bar vor Ort bezahlt werden müssen. 

 

Nähere Informationen zur Abfertigung der Zollangelegenheiten erteilt: 

 

Vet Check Logistik McDermott 

Sue McDermott (englischsprachig)  

0049 (0)173 295 7540 

susanmcdermott@gmx.de 
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c)  Pferde aus dem Stadtgebiet Essen 

Pferde, die aus dem Zuständigkeitsbereich des Veterinäramtes Essen stammen, benötigen kein 
Gesundheitszeugnis, aber dennoch einen vollständigen Pferdepass sowie einen entsprechenden 
Impfschutz (siehe unten: Gesundheitsschutz). 

d)  Fohlen und junge Pferde 

Das Mitbringen und Ausstellen von Jungpferden unter 10 Monaten ist aus 
tierschutzrechtlichen Gründen verboten. Wir bitten Sie zu beachten, dass das Mitbringen von 
Fohlen und jungen Pferden unter 2 Jahren aufgrund des Schutzes der Tiere zur EQUITANA einer 
Sondergenehmigung bedarf. Wenden Sie sich dazu an Frau Sophie Horstmann: +49-211-90-191-
106, shorstmann.extern@rxglobal.com. Diese Tiere dürfen nur mit einer schriftlichen 
Genehmigung des Veterinäramtes Essen anreisen. 

Alle Pferde unterliegen, auch während der Messelaufzeit, der Einschätzung der Tierärzte vor 
Ort. Die Entscheidungen der Tierärzte sind nicht anfechtbar und ihnen ist im Interesse der 
Tiere Folge zu leisten. 

Wir behalten uns im Bedarfsfall vor, Maßnahmen zur Vorbeugung von Herpeserkrankungen 
bei Pferden anzuordnen (z.B. regelmäßige Temperaturkontrollen vor Ort). 

Wir behalten uns im Krankheitsfall vor, Pferde von der EQUITANA auszuschließen! 

1.2. NACHWEISE UND VERSICHERUNG 

Vor dem Abladen der Pferde auf das Veranstaltungsgelände erfolgt die amtstierärztliche 
Untersuchung der Pferde. Hierfür halten Sie bitte das Ursprungs- und Gesundheitszeugnis sowie 
den Equiden- oder FEI-Pass der Pferde bereit. Das Ursprungs- und Gesundheitszeugnis darf nicht 
älter als zehn Tage sein. Bitte überprüfen Sie auch, ob der Equidenpass Ihres Pferdes über einen 
gültigen Arzneimittelanhang, Tierhaltererklärung sowie Tierkennzeichnung verfügt. 

Zudem müssen alle an der EQUITANA 2023 teilnehmenden Pferde über einen entsprechenden 
Versicherungsschutz (Haftpflichtversicherung) verfügen. 

ACHTUNG: Ohne diese Unterlagen darf kein Pferd das Messegelände betreten. 

1.3. GESUNDHEITSSCHUTZ 

a) Impfungen 

Bitte achten Sie auf einen regelmäßigen und ordnungsgemäßen Impfschutz Ihrer Pferde. Um die 
Pferde auf der EQUITANA bestmöglich zu schützen, gilt ab sofort: 

 Influenza-Impfung: Verpflichtend ist die Grundimmunisierung (entspr. den ersten 
beiden Impfungen) gegen Pferdeinfluenza. Die Impfung darf nicht älter sein als 6 
Monate + 21 Tage. Die letzte Impfung muss mindestens 14 Tage vor der 
Veranstaltung erfolgt sein.  
Nähere Informationen hierzu finden Sie hier:  
https://www.pferd-aktuell.de/ausbildung/pferdehaltung/impfung/influenza-impfung 

 Herpes-Impfung: Verpflichtend ist die Grundimmunisierung (entspr. den ersten 
beiden Impfungen) gegen Herpesviren. Die Impfung darf nicht älter sein als 6 Monate 
+ 21 Tage. Die letzte Impfung muss mindestens 7 Tage ab der 3. Impfung bzw. im Fall 
einer Grundimmunisierung 14 Tage nach der 2. Impfung der erfolgt sein. 
Nähere Informationen hierzu finden Sie hier:  
https://www.pferd-aktuell.de/ausbildung/pferdehaltung/impfung/herpes-impfung 
 

 Alternativ: Herpes: Vorlage eines negativen PCR-Tests bei Anreise: Als 
Übergangslösung wenden wir auf der EQUITANA 2023 eine „2G-Regel“ für Herpes 
an. Ihr Pferd muss also entweder geimpft oder getestet sein. Dies bedeutet, dass Sie 
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Ihre Pferde auf Herpes mittels PCR-Test untersuchen lassen können, wenn eine 
Impfung nicht in Frage kommt. Der Zeitpunkt der Probenentnahme darf nicht länger 
als 7 Tage vor Anreise her sein (Bsp.: wenn Sie am Mittwoch anreisen, darf die 
Probenentnahme nicht vor dem vorherigen Mittwoch erfolgt sein). Der Test gibt 
Aufschluss über ein akutes Infektionsgeschehen. Bitte vereinbaren Sie hierzu 
rechtzeitig einen Termin mit Ihrem Tierarzt und achten Sie nach erfolgter 
Probenentnahme darauf, dass das Pferd möglichst wenig oder keine neuen Kontakte 
zu anderen Pferden hat, um die Sicherheit des Testes zu gewährleisten. Der Test 
erfolgt auf eigene Kosten des Teilnehmers. 

 Dringend empfohlen wird die Impfung gegen Tetanus. Näheres hierzu finden Sie hier: 
https://www.pferd-aktuell.de/ausbildung/pferdehaltung/impfung/tetanus-impfung 

 Die Richtlinien bezüglich Herpes bei Pferden richten sich nach den aktuellen 
Vorgaben der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN). Sollten sich die geltenden 
Vorgaben zu einem späteren Zeitpunkt ändern, behält EQUITANA sich vor, die 
Richtlinien entsprechend anzupassen.  

 

b) Entfernung von Fell in den Ohrmuscheln und von Tasthaaren 

Aus tierschutzrechtlichen Gründen werden Pferde, deren Tasthaare sowie Haare in den 
Ohrmuscheln entfernt wurden, von der EQUITANA ausgeschlossen. Ausgangslage ist dabei der 
Beschluss des Beirats „Zucht“ der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) im Dezember 2010.  
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2. TIERSCHUTZRECHTLICHE BESTIMMUNGEN 

2.1 PFERDEHALTUNG 

Die folgenden Punkte stellen einen wesentlichen Bestandteil im Umgang mit dem Pferd vor und 
während der EQUITANA 2023 dar. Grundlage sind die Leitlinien der FN  

(Leitlinien Tierschutz Pferdehaltung, https://www.pferd-aktuell.de/shop/leitlinien-tierschutz-
pferdehaltung-download.html). 

a) Bewegung der Tiere 

Die ausreichende, artgerechte Bewegung der Tiere im Rahmen der EQUITANA 2023 ist 
verpflichtend. Dabei stützt sich die EQUITANA auf die Leitlinien der Pferdehaltung der FN, in 
denen das natürliche Bewegungsverhalten der Pferde (2.1.2. Bewegungsverhalten) sowie weitere 
Anforderungen der Pferdehaltung zu finden sind.  

Genaue Informationen über Bewegungsmöglichkeiten für die Pferde auf dem Messegelände finden 
Sie im Anschreiben „Hinweise zur Anreise und zur Vorort-Organisation mit Pferden“. 

b) Futter- und Wasseraufnahme 

Die Aussteller und Teilnehmer der EQUITANA 2023 mit Pferden verpflichten sich, für eine 
ausreichende und artgerechte Versorgung der Pferde vor und während der Veranstaltung mit 
Futter und Wasser zu sorgen. Eine genaue Beschreibung der artgerechten Fütterung ist dem 
Punkt 2.1.4. Futter- und Wasseraufnahmeverhalten der Leitlinien der Pferdehaltung zu entnehmen.  

c) Pflegemaßnahmen und Hufpflege 

EQUITANA verpflichtet die Aussteller und Teilnehmer mit Pferden zu einer artgerechten Pflege der 
Pferde sowie zu einer regelmäßigen Pflege der Hufe, die sowohl das Vertrauen und soziale 
Kontakte, als auch das Wohlbefinden und die Gesundheit des Pferdes fördern. Weitere 
Informationen zur Notwendigkeit der artgerechten Pferdepflege finden Sie unter den Punkten 
2.2.1. Pflegemaßnahmen und 2.2.2. Hufpflege in den Leitlinien der Pferdehaltung.  

d) Tierärztliche Versorgung 

Die Pferdehalter sind für die Gesunderhaltung der Pferde verantwortlich. Bei einer Erkrankung 
oder Verletzung eines Pferdes ist rechtzeitig ein Tierarzt hinzuzuziehen. Während der kompletten 
Messelaufzeit ist ein Tierarzt rund um die Uhr erreichbar (siehe auch Hinweise zur Anreise und zur 
Vor Ort-Organisation mit Pferden). Für weitere Informationen zur Gesunderhaltung des Pferdes 
siehe auch 2.2.3. Tierärztliche Versorgung der Leitlinien der Pferdehaltung.  

ACHTUNG: Sollten diese Punkte der artgerechten Pferdehaltung auf der EQUITANA 2023 
missachtet werden, behält EQUITANA sich vor, Teilnehmer von der Veranstaltung 
auszuschließen.  

2.2 HUNDE & ANDERE TIERE 

a) Besucher dürfen aus Sicherheitsgründen grundsätzlich keine Hunde mitbringen. Daher 
bitten wir auch alle Aussteller und Teilnehmer, Hunde nur in Ausnahmefällen mit in die 
Hallen zu bringen. Die Hunde sind anzuleinen und sollten sich am Stand ruhig verhalten.   

b) Das Mitführen von Hunden ist in den Messehallen ausschließlich nur mit gültigem 
Tollwutschutz (Impfpass muss mitgeführt werden) und entsprechendem Nachweis, 
beziehungsweise Genehmigung, erlaubt.  
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c) Die Landeshundeverordnung ist einzuhalten, insbesondere im Hinblick auf eine eventuelle 
Maulkorbpflicht. Bei Zuwiderhandlungen behält sich der Veranstalter weitere Maßnahmen gegen 
den Halter vor 

d) Hunde aus dem Ausland benötigen einen gültigen EU-Heimtierausweis. 

e) Wiederkäuer (Kamele, Ziegen, Rinder etc.) müssen aufgrund von 
Tiergesundheitsbestimmungen ausdrücklich vorher angemeldet werden und ein gültiges 
Gesundheitszeugnis vom zuständigen Amtstierarzt vorweisen.  

f) Vögel und Geflügel müssen aufgrund von Tiergesundheitsbestimmungen ausdrücklich 
vorher angemeldet werden und ein gültiges Gesundheitszeugnis vom zuständigen 
Amtstierarzt vorweisen. 

2.3 LEITLINIEN ZUM FAIREN UMGANG MIT DEM PFERD 

EQUITANA setzt einen grundsätzlich fairen und tolerierenden Umgang mit dem Lebewesen Pferd 
voraus. Dabei ist die Arbeit mit dem Pferd unbedingt an seiner Veranlagung und seinem 
Leistungsvermögen auszurichten. Die Deutsche Reiterliche Vereinigung (FN) hat zum Thema des 
fairen Reitens Kriterienkataloge (s. 2.4.) entwickelt, auf denen die folgenden Leitlinien basieren. 
Der Umgang mit dem Pferd soll harmonisch, fair, verständnisvoll und sicher sein.  
Nicht pferdegerecht sind aggressives Verhalten, grober oder unangemessen strafender Gebrauch 
der Hilfen und Hilfsmittel (z.B. deutliches Rückwärtswirken mit der Hand / Riegeln, Herbeiführen 
einer zu engen Kopf-Hals-Position, deutlich unruhige Hilfengebung, unangemessener oder 
dauerhafter Einsatz der Gerten-, Peitschen- oder Sporenhilfen), sowie jegliche Gewaltanwendung 
und Verletzung des Pferdes. 
Das Gangbild des Pferdes soll taktrein, weitgehend ausbalanciert und losgelassen sein.  
Unangemessen sind Lahmheiten, wiederkehrende Taktstörungen und deutliche Balancestörungen.  
Das Pferd soll sich zufrieden und losgelassen präsentieren.  
Anzeichen nicht pferdegerechter Arbeit sind u.a. Kopf- und starkes Schweifschlagen, 
Widersetzlichkeiten wie Buckeln, Steigen, Durchgehen, deutlich weggedrückter Rücken, offenes 
Maul, Zunge raus / übers Gebiss / angelaufen, dauerhaft verkrampfter Gesichtsausdruck 
(dauerhaft aufgerissene Augen, angelegte Ohren, verkrampfte Nüstern), übermäßiges Schäumen / 
Schwitzen, auffällig laute Atmung.  
Bei der Arbeit mit Zäumung, auch Ausbindern, soll die Stirn-Nasen-Linie des Pferdes überwiegend 
an oder leicht vor der Senkrechten sein.  
Das Verschnallen und Handhaben der Ausrüstung soll fach- und tiergerecht sein.  
Zu enge Reithalfter, Nasen- und Sperrriemen, falscher Gebrauch insbes. der Kandare oder von 
Spezial-Zäumungen sowie offene Scheuerstellen durch unpassende Ausrüstung sind nicht 
pferdegerecht. Sollten durch das EQUITANA-Team falsche / zu enge Verschnallungen festgestellt 
werden, muss dies unverzüglich korrigiert werden.  
Bei allen Demonstrationen haben steht die Sicherheit von Mensch und Pferd an erster Stelle.  
Gefährliche Situationen sind zu vermeiden bzw. sofort aufzulösen. 
Ein tierschutzgerechter Umgang wird bei allen im Rahmen der EQUITANA vorgestellten Tieren 
vorausgesetzt.   
Bei schweren oder wiederholten Abweichungen von diesen Leitlinien behält das EQUITANA-Team 
sich vor, den betreffenden Teilnehmer von der Veranstaltung auszuschließen.   
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2.4 KRITERIENKATALOG UND LEITLINIEN DER DEUTSCHEN REITERLICHEN 
VEREINIGUNG 

a)  Verhalten auf dem Vorbereitungsplatz 

Vor allem auf den Vorbereitungsplätzen der EQUITANA Open Air wird eine auf das Pferd 
ausgerichtete, faire Arbeit vorausgesetzt.  Den vollständigen Kriterienkatalog der FN zur 
Beurteilung des Reiters und des Pferdes auf dem Vorbereitungsplatz finden Sie hier: 
http://www.pferd-aktuell.de/vorbereitungsplatz/vorbereitungsplatz 

b)  Tierschutz im Turniersport 

Auch der Tierschutz im Turniersport wird von EQUITANA vorausgesetzt. Tierschutzbestimmungen 
rund um die Zusammenarbeit mit dem Pferd, die Ausrüstung von Pferd und Reiter, den Zustand 
der Pferde sowie weitere Bestimmungen des Turniersports müssen von allen Teilnehmern 
beachtet werden.  
(Tierschutz im Turniersport, https://www.pferd-aktuell.de/ausbildung/pferdehaltung/tierschutz)  

c)  Ethische Grundsätze  

Die ethischen Grundsätze beschreiben die Übernahme von Verantwortung für das Lebewesen 
Pferd sowie die Wichtigkeit der Achtung und der artgerechten Haltung und Arbeit des Pferdes. 
Während der EQUITANA müssen diese im Umgang mit dem Pferd jederzeit beachtet werden. 
(Die ethischen Grundsätze des Pferdefreundes, Ethik im Pferdesport Teil I, https://www.pferd-
aktuell.de/shop/die-ethischen-grundsatze-des-pferdefreundes-download.html) 

2.5 ANTI-DOPING- UND MEDIKAMENTENKONTROLLREGELN 

Die Beeinflussung des Leistungsvermögens durch eine medikamentöse Einwirkung vor und 
während der Veranstaltung wird durch EQUITANA untersagt. Doping als Verstoß gegen die 
Normen des Tierschutzes führt in Anlehnung an die Anti-Doping- und Medikamentenkontrollregeln 
der FN zum sofortigen Ausschluss des Teilnehmers. Hierbei sind die Personen selbst dafür 
verantwortlich, sich über die in den Verbotslisten aufgeführten Substanzen und Methoden zu 
informieren.  
Genauere Informationen zu den FN-Anti-Doping- und Medikamentenkontrollregeln sind den 
entsprechenden Dokumenten der FN zu entnehmen  
(Fairer Sport – Sicher und sauber durch die Turniersaison, https://www.pferd-aktuell.de/shop/fairer-
sport-sicher-und-sauber-durch-die-turniersaison-download.html). 

2.6 PFERDEKONTROLLEN 

Im Rahmen der EQUITANA werden die auf nationalen Turnieren üblichen und vorgeschriebenen 
Pferdekontrollen durchgeführt. Den Anordnungen des zuständigen Tierarztes ist seitens der 
Teilnehmer grundsätzlich zu folgen. 
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3. SONSTIGE BESTIMMUNGEN 

3.1. Hygienebestimmungen (Covid-19) 

Zum Schutz aller verpflichtet jeder Teilnehmer sich, die auf der Veranstaltung jeweils geltenden 
Hygieneregeln der Reed Exhibitions Deutschland GmbH, des Betreibers, des Messegeländes 
sowie der Behörden einzuhalten. Die entsprechenden Regelungen werden rechtzeitig 
bekanntgegeben.  

3.2. Bild- und Vermarktungsrechte  

Alle Teilnehmer stimmen zu, dass ihre Auftritte auf der EQUITANA 2023 fotografisch und / oder 
filmisch von EQUITANA aufgenommen werden und für kommerzielle Zwecke, im Besonderen für 
die Werbung oder anderweitig online und offline, publiziert werden. Daher geben alle Teilnehmer 
die Rechte an den Foto – und Videoaufnahmen an EQUITANA ab, inklusive der Rechte zur 
kommerziellen Nutzung der Aufnahmen, ohne hierfür ein Entgelt zu verlangen und stimmen 
eindeutig zu, dass EQUITANA diese Aufnahmen dupliziert oder zu Marketingzwecken nutzt. Alle 
Zahlungsforderungen von Teilnehmern an den Messeveranstalter, die sich aus dem kommerziellen 
Gebrauch dieser Aufnahmen ergeben oder der Übertragung dieser Rechte an eine dritte Person, 
sind ausgeschlossen. 

4. CHECKLISTE 

1. Ursprungs- & Gesundheitszeugnis des Pferdes/ der Pferde bei inländischer 
Herkunft (nicht älter als zehn Tage). 

 
2. TRACES-Bescheinigung des Pferdes/der Pferde bei ausländischer Herkunft 

(gemäß EU Richtlinien 2009/156/EG und 90/425/EWG). 
 
3. Equiden- oder FEI-Pass des Pferdes/ der Pferde mit gültigem 

Arzneimittelanhang, Tierhaltererklärung sowie Tierkennzeichnung. 
 
4. Versicherungsschutz (Haftpflichtversicherung) des Pferdes/ der Pferde.  
 
 
5. Grundimmunisierung gegen Pferdeinfluenza (nicht älter als sechs Monate & 

die letzte Impfung muss mind. 14 Tage vor der Veranstaltung erfolgt sein). 
 
 

6. Grundimmunisierung gegen Herpes (Die Impfung darf nicht älter sein als 6 
Monate. Die letzte Impfung muss mindestens 14 Tage vor der Veranstaltung 
erfolgt sein.) oder negativer PCR-Test (nicht älter als 7 Tage). 
 
 

7. Einhaltung der auf der Veranstaltung geltenden Hygieneregeln. Die 
entsprechenden Regelungen werden rechtzeitig bekanntgegeben (2G oder 
3G-Regelung). 
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Amtliches Ursprungszeugnis für Pferde aus Deutschland zur Vorlage bei 

der Einlassuntersuchung zur EQUITANA 2023 

 
Die Bescheinigung ist beim zuständigen Veterinäramt einzuholen und darf bei Vorlage nicht älter als 
10 Tage sein.  
 
Hiermit wird amtlich bescheinigt, dass folgende Pferde des Halters 
 
Name:  __________________________________________________________________ 
 
Anschrift: __________________________________________________________________ 
 
Verband: __________________________________________________________________ 
 
Stallanschrift (wenn abweichend zu oben):   ___________________________________________ 

___________________________________________ 

___________________________________________ 
 
 
                        Name           |        Rasse            | Geschlecht   |    Alter       |       Lebensnummer          . 

Pferd 1: _______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Pferd 2: _______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Pferd 3: _______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Pferd 4: _______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Pferd 5: _______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Pferd 6: _______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
 
aus einem Bestand stammen, der nicht wegen einer auf oder durch Pferde übertragbaren Krankheit 
tiergesundheitsrechtlich gesperrt ist.  
 
 
Ort; Datum: 
 
 
 
Ausstellende Behörde: 
 
 
 
 

Siegel      Unterschrift
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Welcome to EQUITANA 2023 
 

 
EQUITANA 2023 - the World Equestrian Show - is all about the slogan "For the love of horses". 
The aspect of animal welfare as well as the maintenance of health and the species-appropriate 
promotion of horses have top priority. Because every horse lover, breeder, owner and equestrian 
sportsman bears a high degree of responsibility for the living creature horse and should be aware 
of this at all times.  
 
Furthermore, as part of the EQUITANA programme, you fulfil a role model function and essentially 
determine the overall quality of the event. This results in some minimum requirements for the 
presentation of the horses, which are checked by the EQUITANA team during the event. Also 
against the background of the growing public interest in animal welfare, these measures are in the 
interest of all EQUITANA participants and visitors. We thank you for your understanding and 
support! 
 
To ensure that EQUITANA is a safe event for everyone, certain hygiene regulations also apply. 
Therefore, in addition to the health regulations for horses, we would like to draw your attention in 
the following to further animal protection regulations in dealing with horses as well as, in particular, 
the hygiene regulations with regard to herpes in horses and Covid-19 at EQUITANA 2023.  
 
 
ATTENTION: Please read the following regulations carefully. They are obligatory for all 
participants of EQUITANA 2023 and will lead to exclusion from the event in case of non-
compliance. 
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1. HEALTH REGULATIONS 

--- please note the updated vaccination regulations on herpes (1.3) --- 

1.1 CERTIFICATE OF HEALTH & ORIGIN 

a)  Horses of domestic origin 

EQUITANA requires an Official Veterinarian Certificate of Health & Origin [amtstierärztliches 
Ursprungs- & Gesundheitszeugnis] for horses of domestic origin (please see the enclosed form). 
This certificate ensures that a horse comes from disease-free stock. 

The Certificate of Origin must be issued by a Veterinarian Officer [Amtstierarzt], i.e. a certificate 
provided only by your own private veterinary surgeon is not valid! Please contact your local 
Veterinarian Officer in order to obtain a valid Certificate of Origin. The certificate of Health and 
Origin must be no more than ten days old at the point in time at which your horse arrives at the 
showground. 

If several horses from the same stock are to be exhibited, they can be listed together on the 
same form (Certificate of Health & Origin). Organisations or associations comprising several 
individual exhibitors can pass on a copy of this form on to their co-exhibitors/horse-owners. 

The certificate of origin and health certificate will be issued at the participant's own expense. 

b)  Horses of foreign origin 

EQUITANA also requires a valid Official Certificate of Health for horses of foreign origin (in 
accordance with EU Guidelines 2009/156 /EC and 90/425/EEC). 

“EQUITANA 2023" has already been entered as the destination in the TRACES system. 
Please inform your official veterinarian of this. He needs this destination address for 
issuing the required TRACES certificate.  

The certificates required for entering Germany (health certificates/TRACES) must be presented 
to the veterinarian check-in at P1. 

By virtue of the same EU Guidelines, horses travelling abroad directly after leaving 
EQUITANA 2023 will require a new Official Veterinarian Health Certificate and TRACES 
Certificate when departing the showground. Please remember to schedule an appointment 
for processing your horse with the veterinarian check-in on P1 in plenty of time. Please also 
be aware that any costs incurred must be paid in cash on site. 
 

Additional information relating to the completion of customs formalities is available from the address 
below: 

 

Vet Check Logistik McDermott 

Sue McDermott  

0049 (0)173 295 7540 

susanmcdermott@gmx.de 
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c)  Horses from the district of Essen 

Horses originating from Essen Veterinarian Office’s area of jurisdiction do not require a health 
certificate. However, they do require a complete and up-to-date Registration Certificate with the 
relevant vaccination protection (see the section on health protection below). 

d)  Foals and young horses 

For reasons of animal welfare, it is not permitted to bring or exhibit horses younger 
than 10 months of age at EQUITANA 2023. Please also be aware that you require a special 
permit to bring foals or young horses younger than 24 months to EQUITANA – again, for reasons of 
animal welfare. Please contact Sophie Horstmann: +49-211-90-191-106, 
shorstmann.extern@rxglobal.com. Such horses are also only allowed to travel to the event with 
prior written permission of Essen Veterinarian Office. 

The veterinary surgeons on site are responsible for appraising the state of health of any 
horses on the showground. The on-site veterinary surgeon’s assessment of an animal’s 
health is final and, in the interests of animal welfare, cannot be challenged. 

If necessary, we reserve the right to order measures to prevent herpes diseases in horses 
(e.g. regular temperature checks on site). 

We reserve the right to exclude any horse from EQUITANA in the case of illness! 

1.2 HEALTH CERTIFICATES AND INSURANCE 

Horses have to be examined by the Veterinarian Officer before being unloaded. Please make 
sure that you have your horse’s Certificate of Health & Origin as well as your Registration 
Certificate or FEI Passport to hand on arrival. The Certificate of Health & Origin must have been 
issued within the previous ten days. Please also check that your horse’s Registration Certificate has 
a valid medicinal appendix, owner’s declaration and identification number. 

All horses participating in EQUITANA 2023 are also required to have insurance cover (liability 
insurance). 

ATTENTION: No horse will be allowed to enter the site without this documentation. 

1.3 HEALTH PROTECTION 

a) Vaccinations 

Please ensure that your horse receives regular and proper vaccination protection. In order to protect 
the horses at EQUITANA in the best possible way, the following applies with immediate effect: 

 Influenza vaccination: The basic vaccination (corresponding to the first two 
vaccinations) against equine influenza is obligatory. The vaccination must not be 
older than 6 months + 21 days. The last vaccination must have taken place at least 
14 days before the event.  
Further information can be found here:  
https://www.pferd-aktuell.de/ausbildung/pferdehaltung/impfung/influenza-impfung 
 

 Herpes vaccination: The basic immunisation (corresponding to the first two 
vaccinations) against herpes viruses is obligatory. The vaccination must not be 
older than 6 months + 21 days. The last vaccination must have taken place at least 
7 days after the 3rd vaccination or, in the case of a basic vaccination, 14 days after 
the 2nd vaccination.  
You can find more information here:  
https://www.pferd-aktuell.de/ausbildung/pferdehaltung/impfung/herpes-impfung 
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 Alternative: Herpes: Presentation of a negative PCR test upon arrival: As a 
temporary solution, we will apply a "2G rule" for herpes at EQUITANA 2023. Your 
horse must therefore either be vaccinated or tested. This means that you can have 
your horses tested for herpes by PCR test if vaccination is not an option. The time 
of sampling must not be longer than 7 days before arrival (e. g. if you arrive on 
Wednesday, the sample must not have been taken before the previous 
Wednesday). The test provides information about an acute infection. Please make 
an appointment with your vet in good time and make sure that the horse has as 
little or no new contact with other horses as possible after the sample has been 
taken in order to ensure the safety of the test. The test is carried out at the 
participant's own expense. 
 

 Vaccination against tetanus is strongly recommended. You can find more details 
here: https://www.pferd-aktuell.de/ausbildung/pferdehaltung/impfung/tetanus-impfung 

 
 The guidelines regarding herpes in horses are based on the current specifications 

of the German Equestrian Federation (FN). Should the applicable specifications 
change at a later date, EQUITANA reserves the right to adapt the guidelines accordingly. 

 

 
b) Trimming horses whiskers and removal of fur from inside ears 

Horses which have had their whiskers trimmed or hair removed from inside their ears are 
excluded from EQUITANA for reasons of animal welfare. This decision is based upon the ruling by 
the “Breeding” Advisory Board of the German Riding Association (FN) of December, 2010. 
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2. ADDITIONAL GUIDELINES GOVERNING HORSES 

2.1 TREATMENT OF HORSES 

The following points are an essential part of dealing with the horse before and during EQUITANA 
2023. The basis are the guidelines of the FN 
(Leitlinien Tierschutz Pferdehaltung, https://www.pferd-aktuell.de/shop/leitlinien-tierschutz-
pferdehaltung-download.html). 

a) Excercising 

It is essential that horses participating in EQUITANA 2023 are provided with sufficient and 
appropriate physical exercise. We refer owners to the FN guidelines for horse welfare, which 
provide information on the natural exercise patterns of horses (2.1.2 Bewegungsverhalten) as well 
as covering their other requirements. 

Our letter covering tips for travelling with horses and on-site organisation provides more detailed 
information about the possibilities available for exercising horses on the exhibition site. 

b) Feeding and watering 

Exhibitors and participants at EQUITANA 2023 with horses are obliged to ensure that their 
animals are provided with sufficient and appropriate feed and water before and during the event. 
Section 2.1.4 (Futter- und Wasseraufnahmeverhalten) of the FN Guidelines on the treatment and 
upkeep of horses provides detailed information on appropriate feeding for horses. 

c) Upkeep and hoof care 

EQUITANA stipulates that exhibitors and participants with horses must ensure that their animals 
are treated in a proper and humane manner. This includes regular hoof-care as well as taking 
appropriate measures to promote trust, social contact and the horse’s general health and well-
being. Additional information relating to humane horse care is available in subsections 2.2.1 
(Pflegemaßnahmen) and 2.2.2 (Hufpflege) in the FN guidelines relating to the upkeep of horses. 

d) Veterinary Care 

Owners are responsible for maintaining their horses’ health. A veterinary surgeon should be 
consulted promptly in the event of a horse falling ill or being injured. Veterinary surgeon is available 
round-the-clock during the entire period of EQUITANA 2023 (please also refer to our tips on travel 
and on-site organisation with horses). You can also refer to subsection 2.2.3 of the FN guidelines 
relating to the upkeep of horses for additional information on equine veterinary care. 

ATTENTION: EQUITANA reserves the right to exclude any participant contravening or ignoring 
any of the above aspects relating to equine health and well-being at EQUITANA 2023. 

2.2 DOGS & OTHER ANIMALS 

a) For safety reasons, visitors are not allowed to bring dogs to EQUITANA 2023. As a result, we 
would also ask all exhibitors and participants to refrain from bringing dogs into the 
halls unless it is absolutely necessary. Any dogs are to be kept on a lead at all times and 
should behave quietly on the stands.  

b) Any dog brought into the exhibition halls must have valid protection against rabies and a 
vaccination card must be carried at all times as proof. 
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c) The State Dog Ordinance must be complied with, in particular with regard to a possible muzzle 

obligation. In the event of infringements, the organiser reserves the right to take further 
measures against the owner. 

d) Dogs from abroad require a valid EU pet passport. 

e) Due to animal health regulations, any ruminants (camels, goats, cattle etc.) have to be 
reported beforehand and also have a valid health certificate stamped by the respective 
Veterinarian Officer.  

f) According to the official animal health regulations birds and poultry must be explicitly 
registered beforehand and must show a valid health certificate of the responsible 
veterinary department. 

2.3 GUIDELINES FOR HUMANE RIDING 

EQUITANA requires a fundamentally fair and tolerant approach to the horse as a living being. It is 
essential that work with the horse is geared to its disposition and performance. The German 
Equestrian Federation (FN) has developed a catalogue of criteria on the subject of fair riding (see 
2.4.), on which the following guidelines are based. 
Interaction with the horse should be harmonious, fair, understanding and safe.  
Aggressive behaviour, rough or inappropriately punishing use of aids and aids (e.g. clear backward 
action with the hand / bars, causing a too narrow head-neck position, clearly unsteady aids, 
inappropriate or continuous use of the crop, whip or spur aids), as well as any use of force and 
injury to the horse are not appropriate for the horse. 
The horse's gait should be rhythmic, largely balanced and relaxed.  
Inappropriate are lameness, recurring rhythm disturbances and clear balance disturbances.  
The horse should present itself contented and relaxed.  
Signs of inappropriate work for the horse are, among others, head and tail flicking, rebelliousness 
such as bucking, rising, walking through, back clearly pushed away, open mouth, tongue out / over 
the bit / run on, permanently tense facial expression (permanently open eyes, tucked ears, tense 
nostrils), excessive foaming / sweating, conspicuously loud breathing.  
When working with a bridle, also with a harness, the horse's forehead-nose line should be 
predominantly at or slightly in front of the vertical.  
The buckling and handling of the equipment should be professional and appropriate for the animal.  
Excessively tight halters, nosebands and curb straps, incorrect use of the curb bit or special bridles 
in particular, as well as open chafe marks caused by unsuitable equipment are not suitable for 
horses. If the EQUITANA team determines that the buckles are incorrect or too tight, this must be 
corrected immediately.  
In all demonstrations, the safety of man and horse is paramount.  
Dangerous situations must be avoided or resolved immediately. 
Handling of all animals presented at EQUITANA in accordance with animal welfare regulations is a 
prerequisite.   
In the event of serious or repeated deviations from these guidelines, the EQUITANA team reserves 
the right to exclude the participant concerned from the event.  
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2.4 CATALOGUE OF CRITERIA AND GUIDELINES OF THE GERMAN EQUESTRIAN 
ASSOCIATION 

a)  Behaviour on the preparation arena 

Particularly on the preparation areas of EQUITANA Open Air, fair work geared towards the horse is 
a prerequisite.  The complete catalogue of criteria of the FN for the assessment of the rider and the 
horse on the preparation arena can be found here: http://www.pferd-
aktuell.de/vorbereitungsplatz/vorbereitungsplatz 

b)  Animal welfare in competition sport 

EQUITANA also takes animal welfare in competition sport for granted. Animal welfare regulations 
concerning the cooperation with the horse, the equipment of horse and rider, the condition of the 
horses as well as other regulations of tournament sport must be observed by all participants. 
(Animal Welfare in Tournament Sport, https://www.pferd-
aktuell.de/ausbildung/pferdehaltung/tierschutz)  

c)  Ethical principles 

The ethical principles describe the acceptance of responsibility for the horse as a living being as 
well as the importance of respecting and keeping and working with the horse in a manner 
appropriate to its species. During EQUITANA, these must be observed at all times when dealing 
with the horse. 
(The ethical principles of the horse lover, Ethics in Equestrian Sport Part I, https://www.pferd-
aktuell.de/shop/die-ethischen-grundsatze-des-pferdefreundes-download.html) 

2.5 ANTI-DOPING- AND MEDICATION CONTROL 

It is not permitted to attempt to influence a horse’s performance by using drugs either before or 
during EQUITANA 2023. Doping is an offence that contravenes the norms of animal welfare and, 
in accordance with the FN regulations governing anti-doping and medication control, results in the 
immediate exclusion of persons involved. Participants bear full responsibility for making sure that 
no banned substances and methods have been used on their horses. 
More detailed information relating to the FN regulations governing anti-doping and medication 
control is contained in the relevant FN documents, https://www.pferd-aktuell.de/shop/fairer-sport-
sicher-und-sauber-durch-die-turniersaison-download.html). 

2.6 DOPING TESTING 

The usual and prescribed equine drug testing procedures that are carried out at national 
tournaments are also conducted at EQUITANA. Participants are to follow the instructions of the 
veterinary surgeon responsible on site at all times. 
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3. OTHER REGULATIONS 

3.1 Hygiene regulations (Covid-19) 

For the protection of all, each participant undertakes to comply with the hygiene regulations of 
Reed Exhibitions Deutschland GmbH, the operator, the exhibition grounds and the authorities 
applicable at the event. The relevant regulations will be announced in good time.  

3.2 Image and marketing rights  

All participants agree that their performances at EQUITANA 2023 may be photographed and/or 
filmed by EQUITANA and published for commercial purposes, in particular for advertising or 
otherwise online and offline. Therefore, all participants give EQUITANA the rights to the 
photographic and video recordings, including the rights to use the recordings commercially, without 
demanding payment for this, and clearly agree that EQUITANA may duplicate these recordings or 
use them for marketing purposes. All claims for payment from participants to the trade fair 
organiser arising from the commercial use of these recordings or the transfer of these rights to a 
third party are excluded. 

4. CHECK LIST 

1. Certificate of Health & Origin of the horse(s) if they are of domestic origin 
(issued within the last 10 days) 

 
2. TRACES Certificate of the horse(s) if they are of foreign origin (in accordance 

with EU Guidelines 2009/156/EC and 90/425/EEC). 
 
3. Registration Certificate or FEI Passport of the horse(s) with valid medication 

appendix, declaration of ownership and registration number. 
 
4. Insurance cover (liability insurance) for the horse(s)  
 
 
5. Initial immunisation against equine influenza (no older than six months, while 

the last vaccination must have been carried out at least 14 days before the 
event). 

 
6. Initial immunisation against herpes (the vaccination must not be older than 6 

months. The last vaccination must have taken place at least 14 days before 
the event) or negative PCR test (not older than 7 days). 

 
 
7. Compliance with the hygiene rules applicable at the event. The relevant 

regulations will be announced in good time. 
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Official Certificate of Origin for horses from Germany, to be produced at the 

veterinarian check-up on arrival at EQUITANA 2023 

 
The certificate is to be completed by the Veterinary Office responsible and may not be any older 
than 10 days on presentation.  
 
I hereby officially certify that the following horses, owned by 
 
Name:  __________________________________________________________________ 
 
Adress: __________________________________________________________________ 
 
Association: __________________________________________________________________ 
 
Stable adress (if different from above):        ___________________________________________ 

___________________________________________ 

___________________________________________ 
 
 
                        Name           |        Breed             | Gender        |    Age        |       Identification No         . 

Horse 1: ______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Horse 2: ______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Horse 3: ______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Horse 4: ______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Horse 5: ______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
Horse 6: ______________|_______________|__________|_________|____________________ 
 
 
come from stock that is not currently officially quarantined due to a disease transmissible by or to 
horses. 
 
Place; Date: 
 
 
 
Issuing authority: 
 
 
 
 
Seal      Unterschrift 
 


